






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Guten Appetit, Uni Basel

Kredit fÃ¼r einen Studienauftrag fÃ¼r den. Neubau von zwei ... machen einfach ein viel besseres. Schuhklima als alle anderen ... hungern, weil die Erde einfach zu. 
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Guten Appetit, Uni Basel



Nach dem Willen des Studierendenrates soll die Mensa fisch- und fleischfrei werden Von Michael Bahnerth



Kommentar



Der Hunger der Veganer Hallo Veganer, habt ihr nichts Besseres zu tun? Als in einer an Fundamentalismus oder akademischen Kindergarten erinnernden Aktion ein Verbot für Fisch und Fleisch zu fordern? Warum dann auch nicht gleich Coca-Cola verbieten oder das Tragen von Wollpullovern, wie das unter jenen, die mehr sind als universitäre Salon-Veganer oder Schickimicki-Vegetarier, üblich ist, weil die Tiere beim Scheren schlechte Gefühle haben könnten? In einem Internetforum fragt ein Veganer: «Ist es unter veganen Gesichtspunkten vertretbar, Schuheinlagen aus Schafwolle zu tragen? Ich meine, ich trage keine Wollpullover und hab auch sonst nichts aus
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Basel. In den Abendstunden des 18. Septembers tagte im Fakultätenzimmer im ersten Stock der Uni Basel der Studierendenrat. Zusammengekommen war er, um über einen Antrag unter der Ägide von Jens Hermes zu beraten, einem Doktoranden der Chemie und überzeugten Veganer mit Sendungsbewusstsein. Er kam 2008 von der Uni Münster nach Basel. Jens Hermes und Konsorten stellten einen «Antrag zur Einführung eines veganen Menüs und Änderung der Fleischpolitik der Uni-Mensen». Unter «Punkt 6. Forderungen» werden die Wünsche der «veganen und vegetarischen Studierenden» subsumiert. Es handelt sich um: Die Einführung eines täglichen vega-



nen Menüs. Die Verbilligung des Salatbuffets. Die Abschaffung des Fleischund Fischangebots. Nach einer zweistündigen Diskussion beschloss der Studierendenrat, den Antrag anzunehmen und ihn an die siebenköpfige Verpflegungskommission der Uni Basel weiterzuleiten. Der Studierendenrat hat dort zwei Sitze inne. Daneben gibt es einen Präsidenten, zwei Vertreter der Uni-Verwaltung und zwei Vertreter der Betreibergesellschaft, deren Stimmen aber nur beratend berücksichtigt werden. Die Kommission tagt mindestens einmal pro Semester und ist beschlussfähig, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend sind. In der Hauptmensa und drei Filialen werden täglich 1000 bis 1500 Menüs verkauft. 30 bis 35 davon sind vegetarisch.
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Sicherheit ist für viele ein Wahlkampfthema Sebastian Frehner (SVP) nennt Debatte «scheinheilig» Von Mischa Hauswirth Basel. Jahrelang stand die SVP mit der



Aussage, dass es in Basel schlecht um die Sicherheit bestellt sei, alleine da. Sie warnte vor einer Zunahme der Kriminalität, vor mehr Gewalt auf den Strassen, vor steigenden Einbruchzahlen, vor Kriminaltouristen und verlangte eine Aufstockung des Polizeikorps um 120 Stellen. «Kein einziger Vorstoss kam im Parlament durch, und jetzt plötzlich wird im Wahlkampf überall die mangelnde Sicherheit bemängelt», sagt Sebastian Frehner, Präsident der SVP Basel-Stadt. Neben LDP, CVP, FDP und GLP versucht sich sogar die SP in Sicherheitsfragen zu positionieren. Frehner dazu: «Das ist scheinheiliges Wahlkampfgeschwätz. Die Wähler werden sich erinnern, welche Partei seit Jahren für mehr Sicherheit kämpft.» Die FDP hat mit ihrem Regierungsratskandidaten Christophe Haller einen Kandidaten, der sich ebenfalls für mehr Sicherheit ausspricht. Frehner kontert: «Wir wollten jedes Jahr die Polizei aufstocken, was von der FDP und Haller verhindert wurde.» Haller war für mehr Polizisten Kritik an Hallers Wahlkampfthema kommt auch von Roland Stark, dem ehemaligen Präsidenten der SP BaselStadt. Er nennt Hallers Einsatz für mehr Sicherheit eine «wundersame Verwandlung». Denn eigentlich sei das Sicherheitsproblem von der FDP zu verantworten, da sie mit Hanspeter Gass den Sicherheitsdirektor stelle, sagt Stark.



Haller kann über diese Kritik nur mit den Schultern zucken. «Ich teile diese Analyse nicht», sagt er. «Wir haben bei der Vorlage für mehr Polizisten dafür geschaut, dass wir 45 Polizisten durchbringen. Dieses Vorhaben war realistisch, 100 Polizisten auf einmal wären chancenlos gewesen.» Haller hat bereits mehrmals gesagt, dass für ihn weitere Polizisten folgen müssen, sollte sich die Sicherheitssituation in Basel nicht deutlich verbessern. «Sicherheit besteht aber nicht nur durch Repression, sondern auch aus Prävention und der richtigen Beratung von Opfern», sagt Haller. Ullmann verteidigt sich Frehners Kritik, andere würden von der Vorarbeit der SVP zu profitieren versuchen, zielt auch auf die LDP und auf Emmanuel Ullmann, den Regierungsratskandidaten der Grünliberalen: «Für mich ist er unglaubwürdig, denn er gehörte auch zu jenen, die sich in der Vergangenheit gegen jede Massnahme zur Bekämpfung der Kriminalität wehrten», sagt Sebastian Frehner. Ullmann entgegnet, er interessiere sich schon lange für Sicherheitsthemen und sei deshalb in der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission des Grossen Rates. «Ich war nicht gegen das grundsätzliche Ziel, das die Sicherheitsinitiative verfolgte, sondern gegen die aggressive Vorgehensweise der SVP.» Ullmann ergänzt, dass er sich zu Sicherheitsfragen äussere, weil es eine Tatsache sei, dass sich die Sicherheitslage in Basel verschlechtert habe.



Wolle, aber die Schafwolleinlagen machen einfach ein viel besseres Schuhklima als alle anderen Einlagen, wo man viel mehr schwitzt.» Wer möchte in einer Welt leben, in der so was ein ernsthaftes Thema ist? Wer will sein Leben mit solchen Inhalten füttern? Eine pluralistische Gesellschaft endet auch nicht am Esstisch. Um es klar und deutlich zu sagen: In der Schweiz darf immer noch jeder essen, was er will, und niemand darf dem anderen vorschreiben, was er zu essen hat. Aus welchen Gründen auch immer. Kein Fleischfresser, dies nur am Rande, käme auf die Idee, Fleischfeinden den Massenverzehr von Salatblättern zu verbieten und ihnen Genozid am Gemüse vorzuwerfen. Ihr sagt, Fleischkonsum sei Massenmord an Tieren und verweist auf deren Leid: böser, böser Darwinismus, verabscheuungswürdige Schöpfung (Tier frisst Tier, Mensch frisst Tier, Tier frisst bisweilen Mensch). Woher aber wisst ihr, dass nicht auch ein Blumenkohl leidet, wenn er aus der Erde gerissen wird? Ihr wünscht euch eine fleisch- und fischlose Gesellschaft. Wisst ihr, was das bedeuten würde? Die Tiere, die ihr schützen wollt, würden zwangsläufig langsam von der Bildfläche verschwinden. Der Mensch würde hungern, weil die Erde einfach zu wenig Anbaufläche bietet, um ihre Bewohner vegan satt zu kriegen. Der Mensch ist ein Allesfresser, und



Geplantes Holzkraftwerk würde Abbruch von Häusern verhindern IWB haben Baubegehren eingereicht, aber noch nicht entschieden Von Urs Rist Basel. Der Plan für ein Holzkraftwerk



ist schon bekannt, weil er mit den Häusern an der Wasserstrasse zusammenhängt. Nun haben die Industriellen Werke Basel (IWB) ein generelles Baubegehren für das Holzkraftwerk an der Voltastrasse auf dem Areal des bestehenden Fernheizkraftwerks eingereicht. Aber es sei «noch nicht entschieden», ob das Werk gebaut werde, erklärt IWB-Sprecher Dietmar Küther auf Anfrage. Vielmehr diene das generelle Baubegehren dazu, von den Behörden ein Feedback abzuholen, ob das Vorhaben überhaupt machbar ist. Erst danach werde der Verwaltungsrat der IWB entscheiden, sagt Küther und will sich nicht auf einen Termin festlegen. Zudem sind gegen das generelle Bau begehren auch Einsprachen möglich.



Schulhaus statt Öltank Mit dem Holzkraftwerk wäre eine Fernwärmeleistung von etwa 40 Megawatt realisierbar, heisst es im Baubeschrieb. Damit könne der Anteil CO2neutraler Energie an der Fernwärme von 65 auf rund 80 Prozent erhöht werden. Mit der Realisierung des Holzkraftwerks könne der grosse Öltank der bisherigen Anlage aufgegeben werden. Und dies hat Auswirkungen auf die dicht bebaute Umgebung: Dann könnte die Erweiterung des Voltaschulhauses, die wegen der Verlängerung der Primarschule erforderlich ist, auf dem Areal des Öltanklagers erfolgen. Dies geht aus dem Bebauungsplan für das Gebiet Volta Ost hervor, der vor einem Jahr aufgelegt war. Mit dieser Lösung könn-



ten die Häuser Wasserstrasse 31 bis 39 «weitgehend erhalten werden», wie es hiess. Im Januar dieses Jahres hat der Regierungsrat zudem die Absicht bekundet, für die Häuser einen Baurechtsvertrag mit der Wohngenossenschaft «Gnischter» abzuschliessen, damit die früher von einem Abbruch bedrohten Häuser stehen bleiben können; ein Vertrag sei aber erst 2013 möglich. Gleicher Standort wie Asylschiff Das Holzkraftwerk benötigt auch eine Anlieferung des Rohstoffs in Form von Hackschnitzeln. Diese soll aus ververkehrstechnischen Gründen per Schiff erfolgen, wohl auch wegen der Unweltverträglichkeit, für die Anlieferung soll der nur rund 200 Meter entfernte Schiffsanlegesteg am Elsässerrheinweg genutzt werden. Dort werde bisher auch das Öl für das Fernheizkraftwerk angeliefert. Für den Umschlag der Hackschnitzel soll zumindest im Winter an fünf Tagen pro Woche während acht Stunden je ein Schiff entladen werden. Aus Lärmschutzgründen – immerhin befindet sich ein grosser Wohnblock in der Nähe – müsse eine zum Rhein offene Halle gebaut werden. Bei der Anlegestelle unterhalb der Dreirosenbrücke handelt es sich um die gleiche, die schon jetzt für ein Schiff als Unterkunft für Asylbewerber genutzt werden sollte. Bisher ist dieses Vorhaben aber durch Einsprachen blockiert. Laut Asylkoordinatorin Renata Gäumann ist darüber bald ein Entscheid zu erwarten. Das Schiff soll ohnehin nur eine begrenzte Zeit dort bleiben. Das Projekt für den Holzumschlag werde dadurch nicht behindert.



zwar seit 2,5 Millionen Jahren, als die Gattung Homo die Welt betrat. Die Entdeckung von Fleisch als Nahrungsquelle beschleunigte die Evolution der Homospezies um den Faktor 10. Als Faustregel galt: je mehr Fleisch (und Fisch), desto grösser und leistungsfähiger das menschliche Gehirn. Am Forschungsinstitut für Kinderernährung in Dortmund wurde bei 120 Babys der Fleischgehalt in der Ernährung von acht auf zwölf Prozent erhöht. Die Hirne dieser Kleinmenschen wurden darauf hin besser durchblutet. Veganismus scheint vor diesem Hintergrund nicht eine neue Evolutionsstufe zu sein, sondern ein Rückschritt. Um es kurz zu machen: Ohne Fleisch gäbe es die veganische Eskapade dieser Tage nicht. Macht es Sinn, veganisch zu essen und die fehlenden Eiweissverbindungen über Nahrungsergänzungsmittel zu sich zu führen? Ihr sagt, die Mensa der Freien Universität Berlin serviere mit Erfolg vegetarisch-veganische Küche. Ich bezweifle das, ich kenne diese Mensa. Was noch einigermassen lebt, geht auswärts essen oder holt sich eine Currywurst. Und man fragt sich auch, was da im Studierendenrat los war, bei den nur zwölf anwesenden Studentenvertretern. Ein paar seien ohnehin Vegetarier oder Veganer, und den Fleisch essern hat offenbar ein gezeigter Filmbeitrag mit unappetitlichen Schlachthausszenen den Rest gegeben. Und wenn Studierende jetzt dazu übergehen, Verbote der Freiheit vorzuziehen, möchte ich, dass man auf Uni-Toiletten das Toilettenpapier abschafft. Wegen der armen Bäume, des Kahlschlags des Amazonas und des Weltklimas.



Nachrichten Neugestaltung von Portalen auf Passerelle Basel. Die Abgangsportale der Passerelle am Bahnhof SBB erstrahlen in neuem Glanz. Im Rahmen eines Pilotprojektes zur Verbesserung der Kundenfreundlichkeit wurden die Portale zu den Geleisen 11 und 12 praktisch über Nacht mit blauer Farbe versehen. Diese farbige Hervorhebung soll den Zugfahrenden mehr Orientierung bieten und für einen rascheren Kundenfluss zu sorgen, wie die SBB in einer Mitteilung verlautbaren lassen.



Zwei neue Kindergärten in Riehen geplant Riehen. Der Riehener Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom Dienstag einen Kredit für einen Studienauftrag für den Neubau von zwei Kindergärten an der Paradiesstrasse in der Höhe von 110 000 Franken bewilligt. In dem Neubau sollen neben den beiden Kindergärten auch die Tagesstrukturen des benachbarten Schulstandorts Burgstrasse Platz finden.



Juso enttäuscht von Regierungsrat Basel. Die Juso zeigt sich in einem Communiqué enttäuscht über den Entscheid des Regierungsrates, dass die Initiative «Lebendige Kulturstadt für alle!» vom Grossen Rat ohne Gegenvorschlag ausformuliert werden soll. Der Bericht der Regierung an den Grossen Rat sei sehr vage und schwammig formuliert, schreibt die Partei. Die Juso fordern die zuständige Kommission auf die Ausformulierung der Initiative zu konkretisieren.
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Guten Appetit! - Alblust 

... Butter in einer Pfanne zum Schmelzen bringen, die SpÃ¤tzle darin erhitzen und mit Salz abschmecken. Â© Copyright by Andreas Miessmer 26.06.2015. Koch-.
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guten appetit wiesbaden germany pdf 

Are you looking for guten appetit wiesbaden germany PDF?. If you are areader who likes to download guten appetit wiesbaden germany Pdf to any kind of ...
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Thema 5: Guten Appetit, Elena 

farine, le saladier, le mixer, la pâte, j'aime / je n'aime pas. Ziele: ➢ Die Kinder lernen die Wörter des Themas Guten Appetit, Elena. ➢ Die Kinder lernen Kreisel ...
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Königreich des Guten - Vineyard Basel 

12.02.2017 - Matth 11,2-6: Johannes der Täufer hörte im Gefängnis vom Wirken des. Messias und schickte einige seiner Jünger zu ihm. 3 Er ließ ihn fragen: ...
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Gutachten - Juristische FakultÃ¤t Uni Basel - UniversitÃ¤t Basel 

19.09.2015 - fÃ¼r sein rechtmÃ¤ssiges Handeln sind die Enteignung und die Verletzung ...... Nicht in Betracht gezogen ist die Option einer individuell pro Werk ...
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Gutachten - Juristische FakultÃ¤t Uni Basel - UniversitÃ¤t Basel 

19.09.2015 - Schweizerische Eidgenossenschaft: 0. Stich, BundesprÃ¤sident. Kernkraftwerk Kaiseraugst AG: E. Tappy,. PrÃ¤sident des Verwaltungsrates:.
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Appetit auf Neues! - Kempinski Hotels 

09.05.2016 - Servus und GrÃ¼ÃŸ Gott im Kempinski Hotel Berchtesgaden! ... KEMPINSKI HOTEL BERCHTESGADEN. 13. 12. MIttagessen / abendessen.
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Guten Hunger! 

03.12.2015 - SalÃ¤dchen-Filiale zu erÃ¶ffnen, dann kontaktiere uns und lerne uns persÃ¶nlich kennen! Wir sind eine Salat- und Suppenbar, wo Du wie.
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Guten Hunger! 

03.12.2015 - Curry-Mango-Kokos. Essig-Ã–l. Honig-Senf. Paprika-Joghurt. Veganes Dressing Sylter Art. Kokos-Tomaten-Suppe. Lauch-Hack-Suppe.
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Guten Hunger! 

03.12.2015 - SalÃ¤dchen Schwerin Paulsstadt. Wismarsche Str. 143. 19053 Schwerin. T 0385 - 55 15 69 25. F 0385 - 20 88 89 60 schwerin@salaedchen.
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Guten Hunger! 

Latte Macchiato groÃŸ. Eilles-Tee* verschiedene Sorten. Alle Kaffee- und Teesorten sind aus Ã¶kologischem Anbau. Unsere frisch zubereitete Ofenknolle kann ...
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GUTEN MORGEN 

7.â€“. ~ Z'MORGE SPEZIAL. GIPFELI ODER BROT MIT KAKAOBUTTER, RÃœEBLIKONFI UND. SAISONALER KONFI SERVIERT MIT EINEM BERRYSMOOTHIE.
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Guten Hunger! 

03.12.2015 - fritz-limo traube 0,33 l fritz-limo apfel-kirsch-holunder 0,33 l fritz-limo rhabarber 0,33 l fritz-limo orange 0,33 l. Viva con Agua laut/leise 0,33 l.
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Guten Hunger! 

zuzÃ¼glich 0,10 â‚¬ Pfand. 1,90 2,50 fritz-kola 0,33 l* fritz-kola stevia 0,33 l* fritz-limo zitrone 0,33 l fritz-limo apfelschorle (naturtrÃ¼b) 0,33 l fritz-limo traube 0,33 l.
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Guten Hunger! 

Frankfurter StraÃŸe 43. 35392 GieÃŸen. T 0641 - 55 91 ... +2. Haupt- bahnhof. Tue jeden Tag etwas Gutes fÃ¼r Dich und Deine Gesundheit! SÃœD. Wir akzeptieren:.
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„Guten König Quirlequitsch“ 

„Guten König Quirlequitsch“ von 1922 am. Mittwoch, dem 8. April 2015 um 16.00 Uhr mit Edith Kamprath aus Altenberg im Hotel Lugsteinhof. EINTRITT FREI!
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Univ. UNI 

Decreto Supremo Nº 001-2015-MINEDU, que aprueba el Reglamento de. Organización y Funciones del Ministerio ..... MASTERS
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Uni Shop 

Uni Shirt, Damen. Uni Shirt, Herren. Hoodie. T-Shirt ... Fon: +49 421 218 60 150. Email: [email protected] ants & friends GmbH. Konsul-Smidt-Str. 8e ...
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Univ. UNI 

110. Prat de les art. EL MINEDU es el órgano del Gobierno Nacional que tiene por finalidad definir, dirigir y articular
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Guten Morgen, Fr hling! 

Profituch klein 35 x 40 cm, natur. 9645. Machen Sie jetzt Ihre GartenmÃ¶bel fit fÃ¼r den FrÃ¼hling! Â· Intensivreiniger, 500 ml inkl. Schaumpumpe. Â· Profituch klein 35 x ...
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In guten HÃ¤nden 

Osteopathie bei Kindern. 12. Osteopathie ... Arme, Beine und Kopf, Blut durchflieÃŸt den KÃ¶rper .... Bei verspannten Muskeln helfen gefÃ¼hrte Bewegungen oder.
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Aller guten D'nÃ¤e - AWS 

Mit â€žDave 10+â€œ und â€žDave12+â€œ ï¬�ng es an â€” mittlerweile gibt es das aktive PAâ€”System von. LD Systems in seiner neuesten Ausgabe als â€žDave G3â€œ. Die Modellvarianten der Baureihe unterscheiden sich in der Leistung und in der GrÃ¶ÃŸe der 
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predigt - Vineyard Basel 

03.07.2011 - Die Liebe zu Geld ist die Wurzel von allem Bösen. Jesus über ... Dabei hat Gott doch alles geschaffen, damit jeder, der an ihn glaubt und seine ...
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predigtzettel - Basileia Vineyard Basel 

10.11.2013 - Auf Kosten der Armen leben. Das passiert heute: 2. Mangel an Barmherzigkeit. 2.Sam.11,6: Â»So gewiss der Herr lebt: Der Mann, der das getan ...
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